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Ursprung von NetBSD

S Erste Version 0.8 im April 1993S Version 1.0 im Oktober 1994S Aktuelle Version ist 1.6.1



Installation von NetBSD

S Booten des Installationsystems



S Vorbereiten des Mediums (Partitionieren und Formatieren)

Partitionieren

Slices einrichten



S Installation des Betriebssystems via FTP, HTTP, CD-ROM, Floppies, 
lokales Dateisystem

Auswahl der Basis-Pakete

Auswahl des Installationsmediums



S Installation des Basis-Systems abschliessen und Freude haben. =:-)

Basis-Installation abgeschlossen

S Installation der pkgsrc-Sammlung

S Installation zusätzlicher Software aus pkgsrc.



Vorzüge von NetBSD

S Portabler und sauberer CodeS Frei verfügbar samt Quellcode unter der BSD-LizenzS Hohe StabilitätS Wenig SicherheitslöcherS Einheitliche Bedienung auf allen unterstützten PlattformenS Einfache Installation von Software dank pkgsrcS 'Of course it runs NetBSD!' (52 unterstützte Architekturen!)

Features

S Einfache Installation von zusätzlicher Software über Packages oder
aus dem Source-Code mittels pkgsrc-SammlungS Packet Filter, IPv6 und IPsec im KernelS Diverse Netzwerkprotokolle (IPv4, IPv6, AppleTalk, ...)S Diverse Filesysteme (ext2fs, AmigaFS, ISO9660, FAT16/32, NTFS, ...)S Emulation anderer Betriebssysteme (Linux, FreeBSD, IRIX, SunOS,
und viele andere mehr) Abhängig von der Hardware-PlattformS Hervorragende Dokumentation in deutsch und englisch



Aufbau des Dateisystems von NetBSD

/ Hier ist der Kernel (netbsd)
/bin und /sbin Binaries des Basissystems
/etc Konfigurationsdateien des Basis-Systems
/home Homedirs der User

(meist ein Symlink nach /usr/home)
/root Homedir von root (Superuser)
/tmp Temporäre Dateien
/usr/bin und /usr/sbin Binaries des Basissystems
/usr/home Homedirs der User
/usr/local Selbstcompilierte Software (nicht aus pkgsrc)
/usr/pkg/etc Konfigurationsdateien für Software aus pkgsrc
/usr/pkgsrc pkgsrc-Sammlung
/usr/pkgsrc Software installiert aus pkgsrc
/usr/src/ Sourcen des Systems und Welt
/usr/src/sys Sourcen des Kernels
/var Logfiles, Package-Datenbanken, ...

/, /var und /usr sollten nach Möglichkeit separate Slices sein.
/ 200 MByte
/var 250 MByte
/usr Der ganze Rest

Allenfalls sollte man bei Multiuser-Systemen /home auf ein separates
Slice legen.



Die Package-Sammlung pkgsrc

S Downloaden und entpacken von pkgsrc.tar.gz nach /usr

S cd /usr/pkgsrc������
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S Installation des gewünschten Programmes durch Wechsel in das
entsprechende Verzeichnis und ausführen von []\_^_` acb]dfe_\]g_g

S Die globale Konfigurationsdatei für pkgsrc ist in /etc/mk.conf/���%�
���;�<�����
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F�+���i�N�@�����.3�!�:�h�! � +�1 ��� X�!�@�����.
S Alternativ zu mk.conf können auch bei jedem einzelnen Package die

benötigten Optionen angegeben werden.

Unterschiede zu Linux

S Tools und Utilities sind BSD, nicht GNUS Kein YaST oder ÄhnlichesS Alles ist in Manpages zu finden S Netzwerkkarten heissen nicht einfach eth0, eth1 etc. sondern haben
Namen abhängig vom Typ (z.B. le0, le1, de0, etc...)S Slices, keine PartitionenS Standardshell ist die csh. bash kann aus /usr/pkgsrc/shells/bash2
nachinstalliert werdenS Bootmessages werden in /var/run/dmesg.boot gespeichertS Kernel wird über eine Textdatei konfiguriertS Packetfilter ipfS BSD-Lizenz



Links Rechts

S NetBSD Webseite (Deutsch und Englisch)
http://www.netbsd.org/de/

S NetBSD downloaden 
http://www.netbsd.org/mirrors/

S ISO-Images von NetBSD 
http://www.netbsd.org/mirrors/#iso

S Dokusammlung (Englisch)
http://www.netbsd.org/de/Documentation/

S NetBSD Handbuch (Deutsch)
http://www.lindloff.com/netbsd/handbuchintro.html

S Das NetBSD-1.6 Buch vom Verlag C&L (Deutsch)
http://www.cul.de/netbsd.html

S Mailinglisten zu NetBSD (Englisch)
http://www.netbsd.org/de/MailingLists/

S Newsgroups (Deutsch)
de.comp.os.bsd   (Für alle BSD-Derivate)

S Newsgroups (Englisch)S comp.unix.bsd.netbsd.announceS comp.unix.bsd.netbsd.misc

S BSD-GoogleS http://www.google.com/bsd


